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Bad Schandauer Kur- und Tourismus 













Stadtbibliothek Bad Schandau - im 














Museum Bad Schandau, Erich-Wust-





Bad Schandau, Bergmannstraße 5
vorübergehend	geschlossen
Öffnungszeiten des evangelischen 













Am Dienstag, dem 21.02.2012 ent-
fällt die Sprechzeit in allen Ämtern 
der Stadtverwaltung.
Dafür findet am Donnerstag, dem 
23.02.2012 die Sprechstunde von 






















Wasserbehandlung Sächsische Schweiz 
GmbH
Bereitschaftsdienst Abwasser - AZV 
Bad Schandau





Bereitschaftsdienst Trinkwasser - Orts-












Bereich	 Zweckverband	 Wasserversorgung	 Pir-
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Die	 Bad	 Schandauer	 Kur-	 und	 Tourismus	 GmbH	 sucht	 zum 
01.04.2012	einen























Bluttransfusion -  
oft die einzige Überlebenschance
Unser	 Blut	 erfüllt	 eine	 Vielzahl	 von	 Körperfunktionen:	 Sauer-
stoff-	und	Kohlendioxidtransport,	Wärmeregulation,	 Infektabwehr,	
Wundverschluss	und	Heilung,	Transport	von	Nährstoffen,	Salzen,	
Hormonen	 und	 Stoffwechselprodukten	 sind	 nur	 die	 wichtigsten	
Aufgaben.	Aufgrund	der	Komplexität	dieser	Funktionen	 ist	es	bis	
heute	nicht	gelungen,	einen	vollwertigen	künstlichen	Ersatz	für	Blut	




kulturen	 herzustellen.	Die	Blutspende	 ist	 aber	 nicht	 zu	 ersetzen.	
Und	Blut	 hat	 in	 der	Medizin	 einen	 hohen	Stellenwert,	 der	 durch	
neue	Erkenntnisse	immer	weiter	steigt.
Wer	 selbst	 gesund	 ist	 und	 im	Alter	 zwischen	18	und	71	 Jahren	
(Erstspender	bis	65)	sollte	sich,	zumindest	von	Zeit	zu	Zeit,	für	eine	
Blutspende	bereitstellen.	Die	nächste	Möglichkeit	besteht	dazu:









Wichtige Informationen für alle Gemeinden
Sprechzeiten und Sitzungstermine





Sitzung des Ortschaftsrates Krippen
Friedrich-Gottlob-Keller-Str.	54,	2.	OG	
Dienstag,	den	14.02.2012,	18.30	Uhr
Sitzung des Ortschaftsrates Ostrau
im	Mehrzweckgebäude
Donnerstag,	den	15.03.2012,	17.30	-	18.30	Uhr
Sitzung des Ortschaftsrates Schmilka
im	Mehrzweckgebäude
Donnerstag,	den	01.03.2012,	17.30	Uhr




findet am Mittwoch, dem 22.02.2012, 19.00 Uhr. 
statt. (Achtung Terminänderung!)
Die nächste Sitzung Haupt- und Sozialausschuss
findet	am	Dienstag,	dem	13.03.2012,	19.00	Uhr.	statt.




Änderungen	 vorbehalten.	 Bitte	 beachten	 Sie	 die	 aktuellen	
Aushänge.
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Bekanntmachung der Beschlüsse der 
Stadtratssitzung vom 25.01.2012
Beschluss-Nr.: 20120125.103











Beschluss - Vergabe der Bauleistungen zur Hochwas-
serschadensbeseitigung in Bad Schandau OT Krippen, 
Gewässermaßnahmen, Schadensbeseitigung/Instand-











Satzung zur 2. Änderung der Satzung über die Ent-




























































Beschluss - Neufassung Bekanntmachungssatzung
Satzung der Stadt Bad Schandau







(SächsGVBI.	 S.	 323),	 i.	 V.	 m.	 der	 Verordnung	 des	 Sächsischen	
Staatsministeriums	des	Innern	über	die	Form	der	öffentlichen	Be-
kanntmachung	 (Kommunalbekanntmachungsverordnung	 -	 Kom-
BekVO)	vom	19.	Dezember	1997	 (SächsGVBI.	1998	S.	19)	hat 




(1)	 Öffentliche	 Bekanntmachungen	 der	 Stadt	 Bad	 Schandau	 er-
folgen,	 soweit	 nicht	 besondere	 bundes-	 oder	 landesrechtliche	
Vorschriften	 anzuwenden	 sind,	 durch	 Abdruck	 im	 gemeinsamen	
Amtsblatt	 der	 Stadt	 Bad	 Schandau	 und	 der	 Gemeinden	 Rath-
mannsdorf,	Reinhardtsdorf-Schöna.
§ 2 
Ortsübliche Bekanntmachung / Bekanntgabe





























(1)	 Sind	 Pläne	 oder	 zeichnerische	 Darstellungen,	 insbesondere	
Karten,	Bestandteile	einer	Rechtsverordnung	oder	Satzung,	kön-
nen	sie	dadurch	öffentlich	bekannt	gemacht	werden,	dass



















































































Informationen aus dem Rathaus
Herzlichen Glückwunsch
Allen Jubilaren, die in der Zeit vom 11.02.2012 bis 
24.02.2012 Geburtstag haben, gratulieren wir 
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Neue Gremien in den Stadtteilen  
Prossen, Porschdorf und Waltersdorf
Laut	Vertrag	über	die	Eingliederung	der	Gemeinde	Porschdorf	 in	
die	 Stadt	 Bad	 Schandau	 wurden	 in	 den	 neuen	 Stadtteilen	 Ort-
schaftsräte	 gebildet,	 welche	 sich	 aus	 den	 ehemaligen	 Gemein-

























Gleichzeitig	 möchte	 ich	 die	 Gelegenheit	 nutzen,	 um	 mich	 noch-











Kurzprotokoll der  
Stadtratssitzung am 21.12.2011
Der	 Bürgermeister	 begrüßt	 die	 anwesenden	 Ratsmitglieder,	Mit-
arbeiter,	Bürger	sowie	Bürgermeisterin	Bettina	Scheffler	und	Ge-
meinderäte	von	Porschdorf.	Er	stellt	die	ordnungsgemäße	Ladung	







Zum	 Kurzprotokoll	 vom	 9.10.2011	 erfolgen	 keine	 Einwände.	 Es	















Herr	 Seidel	 erkundigt	 sich	 nach	 dem	Stand	der	Reparaturarbei-








30	 Personen)	 Räumlichkeiten	 im	 ehem.	 Gymnasium	 angemietet	
werden	können.	Diesbezüglich	hat	es	eine	Besichtigung	mit	dem	
Grundstücksverwalter	 gegeben.	 Mit	 einigen	 Aufwendungen,	 die	
der	Mieter	zu	tragen	hatte,	scheint	es	grundsätzlich	möglich.	Herr	
Eggert	äußert	allerdings	Zweifel,	dass	er	die	Zustimmung	für	eine	
















verein	 diskutiert	wurde.	Außerdem	 ist	man	dazu	mit	 dem	Verein	








Fußgängerüberweg	 einzurichten.	 Die	 Verwaltung	 wird	 Letzteres	
prüfen	und	die	entsprechenden	Anträge	stellen.	Eine	weitere	Über-
wachungskamera	 ist	 aus	 wirtschaftlichen	 Gründen	 vorerst	 nicht	
angedacht.
Herr	 Seidel	 erkundigt	 sich	 nach	 dem	 Stand	 des	Widerspruchs-
verfahrens	 zur	 öffentlichen	Widmung	 des	 Bächelweges	 bis	 zum	
Grundstück	 32.	 Frau	 Wötzel	 gibt	 bekannt,	 dass	 das	 Verfahren	
noch	 beim	 Landratsamt	 in	 Bearbeitung	 ist.	 d.	 h.	 noch	 kein	 Be-
scheid	vorliegt.
TOP 3
Kenntnisnahme der Ergebnisse der Bürgeranhörung 
zur freiwilligen Eingliederung der Gemeinde Porsch-
dorf in die Stadt Bad Schandau
Der	 Bürgermeister	 informiert	 darüber,	 dass	 die	 Bürgeranhörung	




Auf	 die	 Entscheidung	 über	 den	Abschluss	 der	 Vereinbarung	 zur	
freiwilligen	 Eingliederung	 der	 Gemeinde	 Porschdorf	 in	 die	 Stadt	
Bad	Schandau	hatte	der	Einwand	keine	Auswirkungen.
TOP 4
Beschluss zur freiwilligen Eingliederung der Gemeinde 
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(Fälle	besonderer	hauswirtschaftlicher	Belastung)	von	den	zustän-











Vor	 der	weiteren	Beratung	 zum	Beschlussvorschlag	 ergänzt	 der	
























Beschluss - Satzung zur 2. Änderung der Hauptsatzung 






















Beschluss - Genehmigung einer außerplanmäßigen 
































Der	 Bürgermeister	 erläutert	 den	 Beschlussvorschlag	 anhand	
der	Vorlage.	Es	hat	umfangreiche	Vorberatungen	sowohl	 in	den	
Ausschüssen	 der	 Feuerwehr	 als	 auch	 im	 Haupt-	 und	 Sozial-
ausschuss.	Herr	Hausmann	kritisiert,	 dass	mit	Hilfe	der	Brand-





leiter.	 Andere	 Feuerwehren	 des	 Landkreises	 belächeln	 die	 Bad	
Schandauer	Wehr,	da	sie	immer	mehr	aufgebläht	wird	und	in	dem	
Zusammenhang	 mehr	 Technik,	 als	 Einsatzkräfte	 zur	 Verfügung	
stehen.
Herr	Eggert	erläutert	den	Hintergrund	der	Überlegung.	Wenn	eine	
derartige	 technische	 Ausstattung	 vorhanden	 wäre,	 könnten	 po-
sitive	 Effekte	 für	 Investitionen	 in	Gebäude	 stehen.	 Es	 ist	mit	 der	
Aufnahme	 in	den	Bedarfsplan	nicht	angedacht,	eine	 tatsächliche	
Investition	 zu	 tätigen.	 Es	 sollte	 vielmehr	 die	 Legitimation	 erreicht	
werden,	wenn	aus	anderweitigen	finanziellen	Mitteln	eine	derartige	




Herr	 Kaulfuß	 bittet	 die	 Sirenenstandorte	 zu	 überdenken	 und	 im	
Hinblick	 auf	 die	 Alarmierung	 der	 Bevölkerung	 gegebenenfalls	 zu	
erweitern.	Insbesondere	verweist	er	auf	fehlenden	Sirenen	in	den	
Stadtteilen	Ostrau	und	Postelwitz.	



























Die	 Überlegung	 zur	 Drehleiter	 entstanden	 in	 Auswertung	 der	
Situation	 eines	 kritischen	Wohnungsbrandes	 in	Bad	Schandau.	




Feuerwehr	 durchaus	 bewusst,	 dass	 eine	 derartige	 Investition	
nicht	in	absehbarer	Zeit	erfolgen	kann.	Mit	der	Aufnahme	in	den	
Brandschutzbedarfsplan	 sollt	 lediglich	 die	 Überlegung	 dazu	 in	
Gang	gesetzt	werden.
Der	 Bürgermeister	 ergänzt,	 dass	 im	 neuen	 Jahr	 kein	 separater	
Bedarfsplan	 für	Bad	Schandau	aufgestellt	werden	 kann,	weil	 ab	



































Beschluss - Genehmigung einer überplanmäßigen Aus-
gabe zur Beseitigung der Winterschäden
Der	Bürgermeister	 erläutert	 den	Beschlussvorschlag	anhand	der	






Bekanntgabe der Eilentscheidung zum Kauf eines 
kommunalen Transporters
Der	 Bürgermeister	 gibt	 bekannt,	 dass,	 nachdem	 die	 Thematik	
in	 allen	 Ausschüssen	 bereits	 besprochen	 wurde,	 er	 eine	 Eil-
entscheidung	zum	Kauf	eines	VW-Transporters	 für	den	Bauhof	
zum	Preis	von	25.000	€	brutto	getroffen	hat.	Nachdem	sich	dar	
Stadtrat	 im	Haushalt	 grundsätzlich	 für	 eine	 derartige	 Beschaf-
fung	 eines	 gebrauchten	 Fahrzeugs	 ausgesprochen	 hat,	 wurde	
nach	 einem	 geeigneten	 Fahrzeug	 im	 Internet	 recherchiert.	 Für	
gute	 Angebote	 muss	 kurzfristig	 der	 Zuschlag	 erteilt	 werden,	




bekannt.	 Die	 Anwesenden	 nehmen	 dies	 ohne	 Widerspruch	 zur	
Kenntnis.
TOP 16
Beschluss - Erteilung eines investiven Zuschusses für 


















4.		 Der	 Bürgermeister	 beabsichtigt	 der	 Einladung	 zum	 Drei-Kö-
nigs-Treffen	 in	 Überlingen	 traditionsgemäß	 nachzukommen	
und	über	die	aktuellen	Entwicklungen	in	Bad	Schandau	in	der	
Partnerstadt	zu	berichten.






A. Eggert A. Wötzel
Bürgermeister Protokollantin
Neufassung der  
Bekanntmachungssatzung
Der	Stadtrat	der	Stadt	Bad	Schandau	hat	am	25.01.2012	die	Sat-















•		 StT	 Waltersdorf	 -	 Liliensteinstraße	 (gegenüber	 Grundstück	
Liliensteinstraße	11)
•		 StT	Prossen	-	Talstraße	(gegenüber	Grundstück	Talstraße	5)
Zusätzlich	 besteht	 die	 Möglichkeit	 im	 Internet	 unter	 www.bad-
schandau.de.	Rubrik	Bürger	 und	Verwaltung	 -	Amtsblatt	Online,	
die	Bekanntmachungen/Bekanntgaben	nachzulesen.
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Die Stadtverwaltung informiert
-		 Voraussichtlich	ab	der	6.	KW	beginnen	die	Maßnahmen	zur	











werden	 die	 Fußgänger	 über	 die	 Kirchstraße	 umgeleitet,	 eine	
halbseitige	Sperrung	der	Fahrbahn	wird	durch	Ampelregelung	
vorgenommen.	Die	 Anwohner	werden	 durch	 die	 enso	 noch-
mals	informiert.
Standesamtlicher Rückblick  























Im	 Jahr	 2011	 erblickten	 35	 Kinder	 unserer	 Verwaltungsgemein-









Neujahrstreffen	 des	 Landkreises	 am	 21.	 Januar	 wurden	 von	
Landrat	 Michael	 Geisler	 und	 DEHOGA-Geschäftsführer	 Gunter	
Claus	die	Gewinner	ausgezeichnet.	Besonders	freut	uns,	dass	in	
der	Kategorie	„Gastlichstes	Hotel“	hinter	dem	Sieger	„Parkhotel	
Ambiente“	 in	 Hohnstein	 das	 „Elbhotel“	 in	 Bad	 Schandau	 den	
2.	 Platz	 belegen	 konnte.	 Auch	 bei	 der	 „Gastlichsten	 Pension“	
konnten	 sich	 die	 Inhaber	 Waltraud	 Süß	 und	 Olaf	 Schmidt	 der	
Pension	 „Ostrauer	 Höhe“	 in	 Ostrau	 hinter	 der	 Pension	 „Villa	
Irene“	aus	Gohrisch	einen	hervorragenden	2.	Platz	sichern.	Damit	
verteidigten	 die	Ostrauer	 ihren	Vorjahreserfolg,	 als	 sie	 ebenfalls	
ganz	knapp	auf	den	zweiten	Platz	gewählt	wurden.
Wir	gratulieren	den	Ausgezeichneten,	bedanken	uns	für	das	En-
gagement	 zum	Wohle	 der	 Gäste	 und	 wünschen	 weiterhin	 viel	
Erfolg.
Informationen der Bad Schandauer 
Kur- und Tourismus GmbH
Veranstaltungsplan  
vom 12.02.2012 bis 26.02.2012
Datum/Zeit		 Veranstaltung,	Ort	und	Beschreibung
So., 12.02.2012
16:00 Uhr 3. Prunksitzung
 Bad Schandau, Kulturstätte am Kurpark
 „Wir	 fahren	mit	dem	Äppelkahn	von	Schandau	bis	
zur	Reeperbahn“	mit	„Siggi	Berger“
10:00 Uhr Brunch „Karneval in Rio“
- Bad Schandau, Hotel „Elbresidenz‘‘
14:00 Uhr im	Restaurant	„Vital“
Mi., 15.02.2012
19:00 Uhr Tanzworkshops 15.02. - 18.02.2012




19:00 Uhr Wir bitten zum Tanz
 Bad Schandau, Königssaal im Parkhotel
 ...	Gesellschaftstanz	im	historischen	Ballsaal
19:00 Uhr 3. Prunksitzung




10:00 Uhr Brunch „Karneval in Rio“
- Bad Schandau, Hotel „Elbresidenz“
14:00 Uhr im	Restaurant	„Vital“
Sa., 25.02.2012
13:00 Uhr Schifferfastnacht in Schmilka
 Bad Schandau, Schmilka
 Festumzug	-	Treff	an	der	„llmquelle“	im	Hinterdorf
116 Jahre Schifferfastnacht in Schmilka
Der	 SCHIFFERVEREIN	 „EINTRACHT“	
SCHMILKA	 begeht	 in	 diesem	 Jahr	 seine	
116.	 Schifferfastnacht.	 Der	 Verein	 möchte	
alle	interessierten	Einwohner	und	Gäste	aus	






















19.30	Uhr		 Lampionumzug	 für	 alle	 großen	 und	 kleinen	 Kinder	
vom	MZG	zu	den	Elbwiesen
20.00	Uhr		 Schmücken	des	Vereinskahnes	„Eintracht“	im	Objekt
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Samstag,	25.02.2012,
Festumzug	und	Kapitänsempfang




13.00	Uhr		 Umzug	 durch	 den	 Ort	 bis	 zum	 Ortseingang	 und	
zurück	bis	zum	MZG	mit	allen	Schiffervereinen	des	
Oberen	Elbtals	und	Gastvereinen	aus	Bad	Schandau	
und	 Krippen	 sowie	 vielen	 kleinen	 und	 großen	 Fa-
schingsrollen
14.00	Uhr		 Auflösung	 am	 Mehrzweckgebäude	 mit	 Rollenspiel	
anschließend	 buntes	 Treiben	 aller	 Umzugsteilneh-
mer	und	Rollen	im	Ort
15.00	Uhr		 Kinderfasching	für	alle	Kinder	im	Mehrzweckgebäude

























Chorprobe	 „Neuer	 Chor	 Liederkranz	 Bad	 Schandau“	 jeden	











Beschlüsse des Gemeinderates  
vom 26.01.2012
Beschluss-Nr. 01-01/2012 Beschlussfassung über 




Sprechstunde des Bürgermeisters  
Herrn Hähnel
Am Dienstag, dem 14.02.2012 von 15.00 - 18.00 Uhr
am Dienstag, dem 21.02.2012 von 15.00 - 18.00 Uhr
im	Gemeindeamt	Rathmannsdorf,	Hohnsteiner	Str.	13	
Öffnungszeiten
Gemeindeamt, Hohnsteiner Str. 13,
Telefon: 03 50 22/4 25 29
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Einwand	Pietschmann	Bernhard	gegen	die	Maßnahme	Löschwas-
serversorgung	 des	 Altenpflegeheimes	 in	 vorgesehenem	 Umfang	





Jahres	 2012	 (17	 T€	 Planungskosten)	 zur	 Investitionsmaßnahme	
Löschwasserversorgung	des	Altenpflegeheimes	bleiben	unverän-
dert	bestehen,	da	das	Projekt	weiter	verfolgt	werden	muss,	um	die	
Löschwasserversorgung	 in	 den	 Folgejahren	 sicherzustellen.	 Vor	
der	Umsetzung	des	Projektes	sind	Maßnahmen	zur	Kostenredu-
zierung	zu	prüfen.
Die	 Neuerrichtung	 der	 Beleuchtung	 des	 Fußweges	 „Zur	 Linde“	









Beschluss-Nr. 02-01/2012 Haushaltssatzung und 
Haushaltsplan 2012
Der Gemeinderat beschließt die vorliegende Haus-




1.	 den	Einnahmen	und	Ausgaben	von	je	 1 135 705 EURO
 davon	im	Verwaltungshaushalt	 1 038 555 EURO
 im	Vermögenshaushalt	 97 150 EURO
2.	 dem	Gesamtbetrag	der	vorgesehenen	Kredit-
	 aufnahmen	(Kreditermächtigung)	von	 - 0 - EURO
3.		 dem	Gesamtbetrag	der	Verpflichtungs-
	 ermächtigungen	von	 572 000 EURO
§ 2
Der	Höchstbetrag	der	Kassenkredite	wird	festgesetzt	auf:






	 300 v.H. der	Steuermessbeträge
	 b)	für	die	Grundstücke
	 Grundsteuer	B)	auf	 410 v.H.	der	Steuermessbeträge;
2.	 für	die	Gewerbesteuer	auf
	 400 v.H. der	Steuermessbeträge.
Beschluss-Nr. 03-01/2012 Widmung einer Teilfläche 
des Flurstückes 256 als beschränkt öffentlichen Weg 
„Wendestelle Schandauer Straße“ gem. § 6 Sächs.StrG
Der	Gemeinderat	beschließt	die	Einleitung	eines	Widmungsverfah-
rens	nach	§	6	Sächs.Str.G	 für	die	Widmung	einer	Teilfläche	des	
Flurstückes	 256	 der	 Gemarkung	 Rathmannsdorf	 als	 beschränkt	
öffentlichen	Weg	-	„Wendestelle	Schandauer	Straße“.
Beschluss-Nr. 04-01/2012 Flächentausch zur Auffors-
tung im Rahmen von Eingriffs- und Ausgleichsmaßnah-

















Anlagen	 festzuschreiben.	 Der	 Flächentausch	 erfolgt	 kostenfrei.	
Die	Unbedenklichkeit	wurde	im	Vorfeld	mit	der	Kommunalaufsicht	
abgeklärt.
Widmung einer Teilfläche  
des Flurstückes 256  
der Gemarkung Rathmannsdorf als  
beschränkt öffentlichen Weg  
„Wendestelle Schandauer Straße“






































Gegen	 dieses	 Widmungsverfahren	 kann	 binnen	 eines	 Monats	
nach	seiner	Bekanntmachung	Widerspruch	erhoben	werden.	Der	
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Informationen aus der Gemeinde
Herzlichen Glückwunsch
Allen Bürgern, die in der Zeit vom 11.02.2012 bis 
24.02.2012 Geburtstag haben gratulieren wir herzlich 













Zur	 Frage	 der	 Gemeindefusion	 weist	 der	 BM	 daraufhin,	 dass	














































Ja-Stimmen: 10; Nein-Stimmen: 0; Stimmenthaltun-
gen: 0
TOP 5 Beschluss zur Feststellung der Jahresrechnung 
2010
BM	Hähnel	 fragt,	 ob	 es	 zum	 vorliegenden	 Beschlusstext	 Anfra-
gen	 gibt.	GR	Thiele	 zweifelt	 die	Aussage	des	Wirtschaftsprüfers	
im	Prüfbericht	zur	Jahresrechnung	2010	an,	dass	der	Mindestbe-
stand	der	Rücklage	nicht	 ausreichend	gesichert	werden	 konnte,	




Ja-Stimmen: 9; Nein-Stimmen: 1; Stimmenthaltungen: 0
TOP 6 Aufhebung des Beschlusses 41-12/2009 vom 
10.12.2009 (Vorzeitige Umstellung auf Doppik)
Der	BM	verliest	die	Beschlussvorlage	und	gibt	Erläuterungen	dazu.	
Frau	 Richter	 ergänzt,	 dass	 trotzdem	 zielorientiert	 am	 Umstel-




ladung	 erfolgte	 frist-	 und	 formgerecht,	 d.	 h.	 die	 Tagesordnung	






































Sitzung	 informiert,	 dass	 eine	Planung	 vorliegt,	 eine	Umsetzung	








denverkehrsverein	 stattgefunden	 hat	 und	 darüber	 im	 nächsten	
Amtsblatt	informieren	wird.
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lungsprozess	gearbeitet	wird	und	zum	gesetzlich	 vorgeschriebe-
nen	Zeitpunkt,	dem	01.01.2013	die	Umstellung	erfolgen	wird.	Auf	




Ja-Stimmen: 10; Nein-Stimmen: 0; 
Stimmenthaltungen: 0
TOP 7 Genehmigung von überplanmäßigen Ausgaben 
für die HW-Schadensbeseitigung - Offenlegung Schin-
dergraben
BM	Hähnel	 erklärt,	 dass	 die	Maßnahme	 2010	 begonnen	wurde	
und	Mehrkosten	entstanden	sind.	Die	Maßnahme	wird	mit	90	%	
gefördert.	Frau	Richter	fügt	hinzu,	dass	der	Beschluss	erforderlich	





Ja-Stimmen: 10; Nein-Stimmen: 0; 
Stimmenthaltungen: 0
TOP 8 Beratung zum Entwurf Haushaltsplan 2012
Frau	Richter	gibt	eine	grobe	Zusammenfassung.	Sie	betont,	dass	
im	Verwaltungshaushalt	2012	die	Ausgaben	durch	die	 laufenden	
Einnahmen	 gedeckt	 werden	 können,	 ein	 Überschuss	 wird	 nicht	
mehr	erzielt.	Damit	ist	es	ist	nicht	mehr	möglich,	zusätzliche	Inves-
titionen	aus	Eigenmittel	zu	finanzieren.






2014	 ist	 die	 Löschwasserversorgung	 für	 das	 Altenpflegeheim	
mit	 einer	 Gesamtsumme	 von	 ca.	 400	 T€	 vorgesehen.	 Diese	
Maßnahme	ist	nur	mit	Hilfe	eines	Eigenanteils	von	Caritas	finan-
zierbar.
Im	 Finanzplanungszeitraum	 wird	 für	 2013	 nochmals	 dasselbe	
Ergebnis	 wie	 2012	 erreicht,	 allerdings	 nur,	 wenn	 die	 Ausgaben	













TOP 9 Informationen und Sonstiges
BM	Hähnel	 führt	 aus, dass - „jede Gemeinde nur durch Abga-
ben der Bürger finanzierbar ist. In unserem HH sind 3 T€ aus 
Grundsteuer A (Acker) zu verzeichnen. In den vergangenen Jah-
ren wurden Ausgaben in beträchtlicher Höhe getätigt.“ Er	 erin-
nert	an	den	Durchlass	Zaukengraben	und	den	Hangrutsch	in	der	
Gluto.	„Diese Maßnahmen waren ohne Förderung zu finanzieren. 
Zur Beseitigung der Hochwasserschäden 2010 musste die Ge-
meinde Eigenanteile von 10 % der erbrachten Leistungen, ca. 14 
T€ aufbringen. Die Frage ist, woher kommt das Wasser - nahe-
zu von privaten Flächen. Die Eigentümer dieser Flächen werden 
nicht zur Kasse gebeten. Um den Eigenanteil zur Finanzierung der 
Schadensbeseitigung aus 2010 aufzubringen, benötigen wir ca. 
5 Jahre die Einnahmen aus der Grundsteuer A. Die Grundsteuer 
A und B ergeben zusammen eine Summe von 75 T€. Die Umlage 
an die Stadt Bad Schandau beträgt ca. 120 T€, die Kreisum-
lage 160 T€. Wir brauchen diese Steuererhöhung im nächsten 
Jahr, weil beim grundhaften Ausbau der S 163, wir nicht ohne 
Straßenausbaubeiträge auskommen werden. Beispielrechnung: 
Entweder jährlich 50 € mehr Grundsteuer B und 20 € A oder je-
der Grundstückseigentümer an der S 163 ist mit Straßenausbau-
beiträgen zu beteiligen (von ca. 500 bis 2500 €). Angenommen 
es werden jährlich 50 € an Grundsteuern eingenommen, dann 
brauchten wir bis zu 10 Jahre um das Defizit auszugleichen. An-
fang des kommenden Jahres müssen wir dazu eine Entscheidung 
treffen. Wir müssen dafür sorgen, dass keiner übervorteilt wird. 
Bisher wurde noch kein Grundstückseigentümer mit Beiträgen 





te	Fehler	 im	Prüfbericht	der	Jahresrechnung	 ist	 richtig.	Die	Wirt-
schaftsprüfung	hat	mit	Schreiben	vom	12.12.2011	nachfolgenden	
Fehler	korrigiert.	Das	genannte	Schreiben	liegt	dem	Protokoll	bei.
Die Niederschrift wurde in der Sitzung am 26.01.2012 
vom Gemeinderat bestätigt.
Vereine und Verbände
Der Rassekaninchenzuchtverein  





























M. Bindemann, E. Tschöpel und I. Miller
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Informationen aus der Gemeinde
Herzlichen Glückwunsch  
zum Geburtstag
Allen Seniorinnen und Senioren, die in der Zeit vom 
11.02.2012 bis 24.02.2012, ihren Geburtstag feiern, gratu-
lieren der Gemeinderat und der Bürgermeister recht herz-







































Schriftführer, der FF Reinhardtsdorf






Es	 blieb	 jedoch	 bis	 zum	 letzten	 Spielabend	 spannend,	 als	 der	










ge	 und	 konstruktive	 Kritik	 jederzeit	 offen,	 um	das	 32.	 Schönaer	
Serienskat-Turnier	2012/2013	noch	interessanter	zu	gestalten.
Öffentliche Bekanntmachungen




















Ursula und Roland Uhlmann
in	Reinhardtsdorf








Gudrun und Heinz Kunze
in	Schöna























Rückblickend	 auf	 die	 Spielzeit	 2011/2012	 können	wir	 stolz	 und	
zufrieden	sein,	dass	in	Zusammenarbeit	mit	den	Gaststättenbetrei-
bern,	die	wie	immer	den	Trostpreis	gestellt	haben,	vier	gemütliche	
und	 angenehme	 Spielabende	 veranstaltet	 werden	 konnten	 und	


















einen	kleinen	Eintritts-Obolus von 4,00 € an der Abend-
kasse.
Wir	erwarten	euch!
Der RKC e. V. und die süßen Mädels 
der Reenerschdorfer Funkengarde
Doch	 zuvor	 treffen	 wir	 uns	 an	 diesem	 Tag	 zum	 traditionellen	






Camper-Party	 19:30	UhrAusflug zur Messe Leipzig






zum	 ausgiebigen	 Shoppen	 ein.	 Die	 Verkaufsstände	 waren	
aber	nicht	das	Einzige.	Zwischendurch	liefen	noch	einige	At-
traktionen	zwischen	den	Ständen.	Zwei	Westernreitprofis	und	







Nach	 ausgiebigem	Gucken	 und	Schauen,	machten	wir	 uns	
mit	den	erworbenen	Errungenschaften	auf	den	Heimweg.	Wie	
gut,	dass	wir	einen	Kleinbus	hatten.
Reit- und Fahrverein Reinhardtsdorf
Ein Gläschen auf die Camperei! 
Heut ist uns alles einerlei! 
Trinkt auf die Freiheit, die Liebe und die Lust, 
nehmt darauf kräftig mit uns einen zur Brust!
Einladung zum Maskenball  
im Reenerschdorfer Prinzenpalast
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Schulnachrichten
Mittelschule Am Knöchel“ Sebnitz
Tag der offenen Tür

















Dabei	 debattierten	 insgesamt	 24	 Schüler	 der	 Jahrgangsstufen	
8-11	 jeweils	 in	 Viererrunden	 nach	 streng	 vorgegebenen	 Regeln.	
Es	galt	neben	guter	Rhetorik	auch	ein	hohes	Maß	an	Sachkenntnis	
und	Überzeugungskraft	nachzuweisen.
In	 zwei	 spannenden	 Vorrunden	 wurden	 zu	 Fragestellungen	 wie	
„Soll	 auch	 in	 Deutschland	 eine	 Geschwindigkeitsbegrenzung	 für	













Altersgruppe I (Klassenstufe 9)
1. Platz Emily Richter
2. Platz Laura Henke
3. Platz Maria Strauch
4. Platz Emily Georges
Altersgruppe II (Klassenstufe 10/11)
1. Platz Magdalena Scharf
2. Platz Lucia Zigova
3. Platz Florian Müller





Viel los beim Tag der offenen Tür  
am Goethe-Gymnasium
Es	 fiel	 den	 Besuchern	 schwer,	 den	 Heimweg	 anzutreten	 vom	




Jahr	 erstmals	 den	 bisherigen	 Schnuppertag	mit	 dem	 Tag	 der	
offenen	 Tür	 zusammenzulegen.	 Die	 angehenden	 Fünftklässler	
wurden	über	 ihre	Grundschulen	eingeladen,	an	verschiedenen	
Schnupperstunden	 in	 den	 Fremdsprachen	 und	 Naturwissen-
schaften	teilzunehmen	-	ein	Angebot,	dem	sie	zahlreich	und	mit	
großer	Wissbegierde	nachkamen.	Parallel	besuchten	die	Eltern	




zu	 lernen.	 Die	 verschiedenen	 Fächer	 präsentierten	 sich	 in	 ih-
ren	Fachräumen,	wobei	all	diese	Aktivitäten	meist	von	Schülern	
gestaltet	 wurden,	 denen	man	 den	 Spaß	 am	 Experimentieren,	
Vorführen	 und	 Erklären	 deutlich	 anmerkte.	 Aufführungen	 der	



















Der Jugendring Sächsische Schweiz - 
Osterzgebirge e. V. informiert
Eine Gruppenleiterschulung  
macht Spaß und fit für die Praxis
Für	alle	 interessierten	Jugendlichen,	 junge	Erwachsene,	Jugend-
gruppenleiter	und	solche	die	es	werden	möchten,	für	Betreuer	von	











(Aufsichtspflicht	 und	 Haftung),	 Finanzen	 und	 Organisation	 (Ide-
enfindung	 und	Methodenplanung),	 Kindeswohlgefährdung	 sowie	
Demokratiebildung.	 Im	 Vordergrund	 steht	 dabei	 immer	 das	 Sel-











10. bis 26. Februar 2012
Das	NationalparkZentrum Sächsische Schweiz	 in Bad 
Schandau	 ist	 zurzeit	 wie	 folgt	 geöffnet:	 täglich	 (außer	 mon-
tags)	 von	 9	 bis	 17	Uhr,	 in	 den	 sächsischen	Winterferien	 11.	 bis	
26.02.2012	täglich	von	9	bis	17	Uhr.	Wir	freuen	uns	auf	Ihren	Be-
such!
Samstag, 11. Februar, 9 bis 16 Uhr,  Ausgebucht!
Landeskundliche	Exkursion	in	die	Böhmische	Schweiz	
„Winterwanderung Wolfsberg, Zeidler und Umgebung“
Diese	Exkursion	mit	Werner	Hentschel	ist	restlos	ausgebucht.	Bitte	
dafür	nicht	mehr	anmelden.




len	statt.	Thematisch	 im Mittelpunkt steht der Rothirsch, 
dessen Lebensräume und	 all	 die	Spuren,	 die	 er	 dort	 hin-
terlässt.	Auch	Losung, Fährten und Fraßspuren anderer 
Tiere	 werden	 gemeinsam	 gesucht	 und	 zugeordnet.	 Dass	 man	








Sonntag, 19. Februar, 11 bis 17 Uhr
Spiele-Wochen	in	der	Sächsischen	Schweiz:	„Hier	spielt	sich	was	ab“
Großer Spieletag mit Benjamin Blümchen im National-
parkzentrum
Vom 1. bis 29. Februar sind Spiele-Fans in der Säch- 
sischen Schweiz	 genau	 richtig.	Es	gibt	 viele	neue	und	altbe-
kannte	Spiele	für	jedermann,	die	nach	Lust	und	Laune	ausprobiert	






werden.	 Wem	 das	 nicht	 reicht,	 der	 findet	 in	 den	 Ausstellungs-
räumen	 des	Nationalparkzentrums	Wissenswertes	 über	 die	 Ent-
stehung	 des	 Elbsandsteingebirges	 oder	 das	 Leben	 des	Sieben-
schläfers.	 Für	 Jung	 und	Alt	 startet	11 Uhr ein großes Quiz 
mit Benjamin Blümchen.	Der	Eintritt	zur	Spiele-Veranstaltung	
beträgt	für	Erwachsene	2,-	€	und	für	Kinder	1,-	€.
Die Veranstaltung findet in Zusammenarbeit mit dem Tourismus-
verband Sächsische Schweiz und „FamilyGames“ statt.
Samstag, 25. Februar, 10 bis 14 Uhr
Reihe	 „Geologie	 erleben“	 in	 Zusammenarbeit	mit	 der	 Schutzge-
meinschaft	Sächsische	Schweiz	e.	V.	
Geologische Winter-Exkursion: „Zur Hohen Liebe“
Flüchtig	betrachtet,	ragt	die	Hohe Liebe wie	ein	kleiner	ehema-




sion	 mit	 dem	 Dipl.-Physiker	 und	 zertifizierten	 Nationalparkführer	
Rainer Reichstein.	Der	auf	die	öffentlichen	Verkehrsmittel	abge-
stimmte,	genaue	Treffpunkt	wird	bei	Anmeldung	bekannt	gegeben,	
Tel.	 03	50	22/5	02	42	oder	 auch	per	 E-Mail.	 Teilnehmerbeitrag:	
3,50	€	(erm.	1,50	€	für	Schüler,	Studenten	und	Schwerbehinderte).
Sonderausstellung
Mittwoch, 1. Februar bis Freitag, 23. März
Sonderausstellung	 zur	 Wasserrahmenrichtlinie	 der	 Europäischen	
Union
„Vielfältige gesunde aquatische Ökosysteme - moder-
ner länderübergreifender Gewässerschutz“
Der	 Landschaftspflegeverband	 Sächsische	 Schweiz	 -	 Osterzge-

















der	 Gewässer,	 den	 anlaufenden	 Überwachungsprogrammen,	 zu	
Bewirtschaftungsplänen	 und	 Maßnahmeprogrammen	 sowie	 zur	
Zielstellung	 „Guter	Zustand“	der	Gewässer.	Auf	weiteren	8 Dis-
plays	 wird	 die	 Umsetzung	 der	 Wasserrahmenrichtlinie	 in	 der	
Landwirtschaft	 beschrieben.	Die	Zusammenhänge	 von	Stickstoff	
und	 Wasserqualität,	 von	 Phosphor	 und	 Wasserqualität	 werden	
herausgestellt	 sowie	 geeignete	 Bewirtschaftungsweisen,	 wie	 die	
dauerhaft	 konservierende	 Bodenbearbeitung,	 die	 Direktsaat,	 die	
Ansaat	von	Zwischenfrüchten	und	Untersaaten	und	das	Anlegen	
von	 Gewässerschutzstreifen	 und	 begrünten	 Abflussbahnen	 be-
schrieben.
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Ferienprogramm
13. bis 24. Februar • Montag bis Freitag
Info für Erzieher(innen), Eltern und Großeltern
Winterferienprogramm: «Winterzeit im Federkleid“
Halbtagesprogramm für Kindergruppen und Familien,	
mit	Naturexkursion und	Besuch des Nationalparkzent-
rums.	Im	Wald	und	am	Wasser	trotzen	Vögel dem Winter.	Ihre	
Tricks	und	Strategien	zum Überleben der kalten Jahreszeit 









„Auf Spurensuche nach dem Hirsch, 
dem größten Tier unserer Wälder“
Das	Nationalparkzentrum	Sächsische	Schweiz	lädt	am	14.02.2012	
alle	 kleinen	 und	 großen	 Detektive	 zu	 einer	 Spurensuche	 nach	
dem	Hirsch,	dem	größten	Tier	unserer	Wälder	ein.	In	einer	2-	bis	
3-stündigen	Wanderung	erfährt	man	viel	Interessantes	zu	diesem	








Die	 Förderung	 der	 Veranstaltung	 erfolgt	 aus	 Mitteln	 des	 Euro-
päischen	 Fonds	 für	 regionale	 Entwicklung	 im	 Programm	 Ziel	 3.	
Den	Rahmen	bildet	das	dreijährige	deutsch-tschechische	Projekt	
TREND	mit	 dem	Schwerpunkt	Umweltbildung	 in	 den	Grenzregi-









Gemeinsam auf dem Weg  
zu guten Gewässern
Ausstellung zur europäischen  
Wasserrahmenrichtlinie
Der	 Landschaftspflegeverband	 Sächsische	
Schweiz	 -	 Osterzgebirge	 e.	 V.	 präsentiert	 die	
Wanderausstellungen	 „Europäische	 Wasserrah-
menrichtlinie“	 und	 „Landwirtschaft	 und	Wasser-
rahmenrichtlinie“	 des	 Landesamtes	 für	 Umwelt,	
Landwirtschaft	 und	 Geologie	 im	 Februar	 und	
März	 2012	 im	 Nationalparkzentrum	 Sächsische	



















Wanderausstellung des Landesamtes für Umwelt, Landwirtschaft 
und Geologie (LfULG) zur EU-Wasserrahmenrichtlinie
Foto: LfULG
Wanderausstellung des Landesamtes für Umwelt, Landwirtschaft und 
Geologie (LfULG) zur Landwirtschaft und Wasserrahmenrichtlinie
Foto: LfULG





Medien	wie	 die	 lokale	 Presse,	 Internetauftritte,	 Veranstaltungen	
und	 Ausstellungen	 unterstützen	 eine	 gute	 und	 effektive	Öffent-
lichkeitsarbeit.
20. Festival - 2012



































-	 Die	 2007	 erstmals	 durchgeführte	 „Musikalische	Weinverkos-
tung“	wurde	auf	vielfachen	Publikumswunsch	erneut	 ins	Pro-
gramm	aufgenommen.




-	 Die	 Veranstaltung	 „Ritter	 Rost	 feiert	Weihnachten“	 ist	 für	 die	
ganze	Familie	gedacht	und	findet	im	Atrium	des	ENSO-Haupt-
gebäudes	statt.





- zwei neue Veranstaltungsorte 
 -	Lauterbach
	 -	Proschwitz



























	 mit	 der	Möglichkeit,	 bei	 Kurzzeitbesuchen	 in	 der	 Region	 ein	









-	 Die	 2002	 begonnene	 enge	 Zusammenarbeit	 von	 „Sandstein	




































Tourismusmessen	 und	 ähnlichen	 Veranstaltungen	 geworben.	
Über	 10.000	 Flyer	 werden	 in	 der	 2.	 Januarwoche	 an	 unser	
Stammpublikum	verschickt.
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Neues Gesicht  















bote	 und	 eine	 hohe	Dichte	 an	 historischen	Verkehrsmitteln	 ge-
prägt.	 Neben	 der	 Landeshauptstadt	 Dresden	 haben	 sich	 die	
Regionen	 Sächsisches	 Elbland,	 das	 Osterzgebirge,	 die	 Säch-	














auch	 die	 besonderen	 Verkehrsmittel	 im	 Gebiet	 des	 VVO.	 Die	
beiden	 Bergbahnen	 der	 Dresdner	 Verkehrsbetriebe	 AG	 (DVB),	























Neue Broschüren und Karten für Regionen
Die	bisherigen	Flyer	für	die	einzelnen	Bahnstrecken	werden	zukünf-
tig	 in	neuen	Karten	für	die	Regionen	zusammengefasst.	 Im	Zuge	




erklärt	Gabriele	Clauss.	 „Mit	Beginn	der	Saison	 im	April	 sind	die	
Flyer	für	die	Sächsische	Schweiz	und	das	Osterzgebirge,	die	West-
lausitz	 sowie	 das	 Elbland	 verfügbar“.	 Das	 übersichtlichere	Sorti-
ment	 ermöglicht	 darüber	 hinaus	 einen	wirtschaftlicheren	Vertrieb	
sowie	eine	einfachere	Disposition	der	Medien	im	Verbundgebiet.
Ausbau mehrsprachiger Angebote
Neben	 der	 grundlegenden	 Überarbeitung	 der	 Broschüren	 steht	
der	Ausbau	der	fremdsprachigen	Angebote	im	Vordergrund.	„Wir	
freuen	uns	über	das	zunehmende	 internationale	 Interesse	an	der	


















nisse	 verbessern,	 Freunde	 fürs	 Leben	 finden	 und	 einfach	 mal	
über	den	eigenen	Tellerrand	hinaus	sehen,	ist	meist	die	Motiva-
tion,	 den	 vielleicht	 schönsten	 Teil	 der	 Schulzeit	 im	 Ausland	 zu	
verbringen.




















mouth,	 aber	 auch	 in	 der	 Universitätsstadt	 Cambridge,	 in	 Cap	
d‘Ail	an	der	Cote	d‘Azur	oder	auf	der	attraktiven	Ferieninsel	Mal-




































































und	 Neuorientierung,	 und	 dazu	 ist	 mancherlei	 Verzichtleistung	
dienlich:	 Alkohol,	 Nikotin,	 Süßigkeiten	 und	 andere	 Genussmittel	
























Mit herzlichen Grüßen Pfarrer Johannes Johne










Katholisches Pfarramt St. Marien
Bad Schandau - Königstein
Liebe Einwohner, liebe Gäste!
Du möchtest gerne mal König sein - Du kannst es!
Du wärest gerne eine Schmusekatze? - Dann sei es!
Einmal den absoluten Chef spielen! - Dann tu es!
Du träumst von einer Existenz als Cowboy, Ritter, 
Prinzessin, Fee oder Kräuterhexe ...?
Anzeigen
